
 
Herr Schweppe führt die Beschlussvorlage aus.  
 
RM Putzehl betont, es sei sehr wichtig, das Projekt umzusetzen. Es stehe für 
Gesundheitssport, Integration und Inklusion. Der Bildungsstandort Glarum würde dadurch 
abgerundet. 
 
RM Striegl kann dies nur unterstützen Glarum sei nicht nur Bildungs-, sondern auch 
Bewegungsstandort. Es bittet darum, in die Beschlussvorlage die Formulierung „vorbehaltlich 
der Zusage der Fördermittel“ zu ergänzen. 
 
Auf Nachfrage führt Herr Schweppe aus, dass das Bauamt derzeit in der Planung der 
Freiflächen und räumlichen Gestaltung sei. Das schließe den Schulhof, die Spielgeräte, die 
verschiedenen Höhenlagen und die Parkplatz- und Anfahrsituation mit ein. Dies würde mit 
überplant. 
 
Herr Milter als Vorsitzender des TuS Glarum führt kurz aus, dass Sport im Freien nicht nur 
während der Coronazeit wichtig sei. Der Verein übernähme die Rasenpflege und ist dankbar 
für die Unterstützung 
 


